
 

Protokoll Jahreshauptversammlung: November 2016 

Datum der Versammlung: 04.11.2016 

Ort: Gasthaus Döllinger, Schaftnach  

Anwesend waren 42 Mitglieder 

 

Besprochene Themen: 

Erläuterung der Tagesordnungspunkte durch den 1. Vorsitzenden Harald Ullmann 
Der 1. Vorstand erwähnte eingangs, dass unser Vereinsmitglied Heinz Rost und unsere 

amtierende Schatzmeisterin Gerlinde Billhöfer geheiratet haben, und Gerlinde jetzt den 

Nachnamen Rost führt. 

Es wurde weiterhin erklärt, dass dieses Jahr auch die Vorstands-Neuwahlen anstehen. Das 

Ergebnis wird weiter unten aufgeführt. 

Der 1. Vorsitzende gab noch weitere Informationen zur kommenden Weihnachtsfeier am 

09.12.2016. 

Rückblende 2016 
Die Arbeitsdienste 2015 und 2016 waren sehr erfolgreich. Hans-Peter Jena und Malte 

Schmidt durch ihre Leistungen besonders hervorgehoben, da sie die Erweiterung und 

Renovierung der Photovoltaikanlage brillant organisiert und umgesetzt haben. 

Die Renovierung der Hütte war ebenfalls ein voller Erfolg. Die Holzverschalung, die im 

Vorjahr bereits mit Holzlasur eingelassen wurde konnte in schneller und sauberer Arbeit auf 

die Außenwand angebracht werden. 

Ebenfalls sehr erfolgreich waren die vereinsinternen Wettbewerbe. Angefangen mit den F3A, 

-B und –C-Wettbewerben mit internationaler Beteiligung, welche von den Vereinsmitgliedern 

Gerlinde Rost, Dieter Lenk und Werner Stünkel organisiert und geleitet wurden, bis zu Rudi’s 

Seglerwettbewerb, welcher dieses Mal von Dieter Lenk geleitet wurde. 

Die Sonnenwendefeier stand dieses Jahr wetterbedingt auf der Kippe, sogar unserer Caterer 

Ingo Wallert war bereits auf dem „Rückzug“. Trotzdem wurde die Feier wie geplant 

durchgeführt. Allerdings gab es im Nachhinein doch einige Probleme mit dem 

Wasserwirtschaftsamt wegen der zurückgelassenen Asche. 

Die Organisation der Hallenflieger hat Malte Schmidt übernommen. 

Der 1. Vorsitzende sprach noch die neuen Auflagen für unseren Modellflugverein an, die sich 

um die maximale Aufstiegshöhe von 300 Metern, die Kennzeichnungspflicht von Modellen 

mit einem Abfluggewicht von mehr als 5 kg und die Lärmpasspflicht bei 

Verbrennungsmotoren dreht. Zu der Aufstiegshöhe von 300 Metern hat unser 

Vereinsmitglied Michael Richter mit Hr. Kozlowsky vom Luftfahrtamt gesprochen und zu 

bestimmten Events Aufstiegshöhen von 500, 700 oder 1000 Metern AGL erwirken können. 



Bericht des Kassiers 
Zur Angabe des Kassenbestands gab es zusätzlich noch weitere Informationen zur 

Mitgliederanzahl: 

Zum Stand, 04.11.2016, zählt der Verein 109 Mitglieder. Es gab im letzten Jahr 7 Austritte 

und 2 Ausschlüsse, und es gab 9 Neuaufnahmen. 

Die Revisoren Horst Baldauf und Frank Nöther sprachen der Schatzmeisterin ein Lob aus und 

erklärten keine Beanstandung in der Kassenführung. Die Vorstandschaft wurde einstimmig 

entlastet. Der Kassier ist damit entlastet. 

Entlastung der Vorstandschaft. 
Mit Antrag von Reinhard Hösch und mit Abstimmung der Mitglieder wurde der Vorstand 

einstimmig entlastet. 

Neuwahl der Vorstandschaft 
Die Wahl wurde von Reinhard Hösch und und seinem Gehilfen Henrik Hösch geleitet. Die  41 

stimmberechtigten Vereinsmitglieder sprachen sich für eine Offene Wahl aus. 

Für den 1. Vorsitzenden kandidierte Harald Ullman. Es war ein einstimmiges Ergebnis 41 Ja-

Stimmen. 

Michael Strauß kandidierte auch dieses Jahr wieder für den 2. Vorsitzenden. Sein Ergebnis 

war 39 Zustimmungen und 2 Enthaltungen. 

Die Wahl des Schatzmeisters fiel mit 39 Zustimmungen und 2 Enthaltungen erneut auf 

Gerlinde Rost. 

Mit einem Ergebnis von 37 Zustimmungen und 4 Enthaltungen wurde Timo Preuß als 

Schriftführer in seinem Amt bestätigt. 

Die Wahl des Beisitzers wurde auf Antrag von Dieter Lenk geheim gewählt. Zur Wahl standen 

Gerhard Igel, Florian Daurer, Martin Freisleben und Dieter Lenk. Martin Freisleben lehnte 

jedoch eine Wahl aus zeitlichen Gründen ab. Gerhard Igel erhielt 20, Florian Daurer 13 und 

Dieter Lenk 6 Stimmen. Somit ist Gerhard Igel erneut zum Beisitzer gewählt. 

Auch der Jugendwart wurde dieses Jahr neu gewählt. Auch diese Wahl wurde offen getätigt. 

Mark Kerkziek wurde zwar vorgeschlagen, lehnte eine erneute Wahl jedoch ab. Fabian Offt 

lehnte eine Wahl ebenfalls ab. Zur weiteren Wahl stand nur noch Florian Daurer, der 41 von 

41 möglichen Stimmen erhielt. Somit ist er neuer Jugendwart des MFC Noris. 

Die letzte Wahl ist die Wahl der Revisoren. Horst Baldauf und Frank Nöther stellten sich zur 

Wahl und erhielten 39 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen. 

Anträge aus dem Kreis der Mitglieder 
Martin Freisleben beantragte die Erweiterung der Flugzeiten. Er meint, dass man die selbst 

auferlegten Flugzeiten überdenken, und mit Anwohnern und der neuen Jagdpacht neu 

verhandeln sollte. Die relativ kurzen Flugzeiten, speziell im Sommer, wo Flugzeitende um 

20:00 Uhr ist, es aber noch bis weit nach 21:00 Uhr hell ist, könnten besser ausgenutzt 

werden. Die Verlängerung soll Elektroflugzeuge und Segler umfassen, da diese Fluggeräte 

gewöhnlich wenig bis gar keinen Lärm verusachen. 

Harald Ullman erklärt nochmal die Aufstiegserlaubnis. Die AE, welche vom März 2003 datiert 

ist, schreibt durchgehend eine Flugzeit von 30 min. nach Sonnenaufgang bis 30 min. vor 



Sonnenuntergang vor. Eine Ausnahme bilden die Verbrennermodelle, da sie aus 

Lärmschutzmaßnahmen gesondert behandelt werden müssen. 

Hinweis: Da bereits einige Vereinsmitglieder die Veranstaltung verlassen hatten, sind nicht 

mehr die 41 Mitglieder von oben vertreten. 

Die Wahl ergab folgendes Ergebnis für die Annahme des Antrags: 15 Ja-Stimmen, 14 Nein-

Stimmen und 8 Enthaltungen. Damit ist der Antrag angenommen. Die Vorstandschaft wird 

sich mit der neuen Jagdpacht, den Anwohnern und dem Luftamt auseinandersetzen. 

Dieter Lenk beantragt die Änderung des Vereinslokals, da er die Räumlichkeiten in der 

Gaststätte Döllinger als zu karg und für zu ungemütlich hält. 

Die Wahl ergab 4 Zustimmungen, 20 Ablehnungen sowie 11 Enthaltungen. Der Antrag ist 

somit abgelehnt. 

 

Der Schriftführer 

Timo Preuß 

MFC Noris e. V. 






